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(54)  Rotor  für  Laborzentrifugen 

(57)  Ein  Rotor  für  Laborzentrifugen  weist  ein  nach 
oben  geöffnetes  Rotorgehäuse  (1)  auf,  das  eine  um  die 
Rotordrehachse  (6)  konzentrisch  umlaufende  Ring- 
wanne  (4)  enthält,  deren  Innenrand  von  einem  sich 
nach  oben  verjüngenden  Kegelstumpf  (3)  begrenzt 
wird,  auf  dem  sich  die  zentrisch  angeordnete  Rotor- 
nabe  (2)  befindet,  während  der  äußere  Rand  der  Ring- 
wanne  den  Peripheriebereich  des  Zentrifugenrotors 
bildet  und  von  einem  sich  nach  oben  verjüngenden 
Hohlkegelstumpf  (5)  abgedeckt  ist.  Das  Rotorgehäuse 
weist  in  seinem  oberen  Bereich  eine  kreisförmige  Öff- 
nung  auf,  die  durch  einen  Rotordeckel  (16)  verschließ- 
bar  ist,  der  mittels  einer  in  die  Rotornabe  eingreifenden 
Schraube  mit  dem  Rotorgehäuse  verbunden  wird;  die 
umlaufende  Ringwanne  enthält  im  Bereich  ihrer  Ränder 
zusätzliche  Ausnehmungen  (10)  zur  Aufnahme  von 
Probenröhrchen  (8),  die  in  regelmäßigen  Abständen 
angeordnet  sind. 

Aufgrund  der  umlaufenden  Ringwanne  wird  ein 
masseoptimierter  Zentrifugenrotor  mit  geringem  Träg- 
heitsmoment  geschaffen,  wobei  die  monolithische  Aus- 
führung  des  Rotorgehäuses  eine  hohe  Sicherheit 
gegen  Kontamination  durch  Glasbruch  von  Proberöhr- 
chen  aufweist. 
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